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ANFRAGE 
des Abgeordneten Ing. Mag. Volker Reifenberger 
an die Bundesministerin für Landesverteidigung 
betreffend Betreuungseinrichtungen für Soldaten in Österreichs Kasernen 
 
 
Aktuellen Anlass für Unverständnis bietet die Schließung einer Betreuungseinrichtung 
für Soldaten in der Salzburger Schwarzenberg-Kaserne. Im Soldatenheim der 
Schwarzenberg-Kaserne, der einzigen Betreuungseinrichtung für Grundwehrdiener 
und Mannschaftsdienstgrade, muss ein zivil-vermieteter Abschnitt gegen den Willen 
der Mieterin geschlossen werden. 
 
Neben einem Verkauf von Marketenderwaren und einer Freizeitbörse bot das 
Salzburger „Soldheim“ auch Platz für ein Friseurstudio, welches den Soldaten ohne 
lange Wege einen ordnungsgemäßen Haarschnitt ermöglichte. Dem Vernehmen nach 
erfreute sich das Friseurstudio „Heer´s Cut“, welches von einer zivilen Betreiberin 
geführt wurde, über alle Dienstgrade hinweg großer Beliebtheit. 
 
Trotz mehrfacher Rückfrage über das Militärkommando Salzburg und trotz des 
weiterhin bestehenden Willens der Betreiberin, dieses Friseurstudio weiterhin führen 
zu wollen, wurde eine Verlängerung des bestehenden Vertrages abgelehnt. 
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Im Sinne der Attraktivierung des Wehrdienstes und angesichts des Umstands, dass 
bereits heute mietbare Räumlichkeiten in dem Soldatenheim der Schwarzenberg-
Kaserne leer stehen und nicht vermietetet werden, richtet der unterfertigte 
Abgeordnete an die Bundesministerin für Landesverteidigung nachstehende   
 

Anfrage 
 

1. Wie viele Betreuungseinrichtungen werden in Österreichs Kasernen betrieben 
(Angabe von Soldatenheimen, Unteroffiziersmessen, Offizierskasinos und 
Cafeteria-Einrichtungen pro Kaserne)?  

2. Wie viel zivile Dienstleister sind in Österreichs Kasernen eingemietet (Angabe 
nach Kaserne, Art der Geschäftsflächen, Größe, Dienstleistungsart und Brutto-
Mieteinnahmen)? 

3. Wie viele Geschäftsflächen stehen in Österreichs Kasernen leer bzw. werden 
trotz Widmung nicht vermietet (Angabe nach Kaserne, Art der 
Geschäftsflächen, Größe und Brutto-Mietpreis)? 

4. Wie hoch sind die jährlichen Brutto-Einnahmen für Vermietungen von 
Geschäftsflächen auf militärischen Liegenschaften und wohin fließen diese 
Gelder? 

5. Liegen Ihnen konkrete Pläne für die Folgenutzung des auslaufenden 
Friseurstudios „Heer´s Cut“ vor? 

a. Wenn nein, warum wird das bestehende Vertragsverhältnis nicht weiter 
verlängert? 

b. Wenn nein, wie gehen Sie mit dem mittlerweile zweiten Leerstand im 
Soldatenheim der Schwarzenberg-Kaserne um? 

c. Wenn ja, wird ein anderer Friseur dieses Geschäftslokal übernehmen? 
6. Planen Sie die Vorgaben für einen militärisch-kurzen und gepflegten 

Haarschnitt zu ändern? 
a. Wenn ja, auf Grund welcher Kriterien? 
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